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Alles erledigt?

� zu Seite 4 und 5: Wir sind Freunde

Wer sagt was?

Kreise passend ein!	 Veronika ➜ rot	 Ben ➜ blau	 Maria ➜ grün

Wir spielen gerne Rollenspiele.

Meine Freunde und ich mögen die gleichen Dinge.

Bei Mathematik helfen wir uns.

Meine Freunde passen auf mich auf.

Wir tauschen Pokemon-Karten.

Im Skatepark fahren wir Roller miteinander.

Meine Freunde und ich machen gerne Übernachtungspartys.

Ich quatsche am liebsten mit meinen Freunden.

Wir können voll gut miteinander spielen.

Wir spielen gern Fangen.

Meine Freunde und ich bauen ein Tipi für die Waldtiere.

Fotos: © spirka.art/Adobe.stock.com (2)

Was stimmt? Kreuze das Richtige an! 

O	Forscher und Forscherinnen beobachten Tiere über eine kurze Zeit.

O	Für Freundschaften müssen Tiere ein langes Gedächtnis haben.

O	Befreundete Delfine schwimmen viel miteinander.

O	Noch nach zwanzig Jahren können sich Delfine aneinander erinnern.

O	Gorilla-Weibchen helfen sich gegenseitig bei der Geburt.

O	Fledermäuse kraulen sich gegenseitig.

O	Der Ziegenbock Timur hätte Futter für den Tiger Amur sein sollen.

O	Der selbstbewusste Tiger wehrte sich.

O	In einem russischen Zoo sind ein Tiger und ein Ziegenbock miteinander befreundet.

� zu Seite 6 und 7: Tierische Freunde
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Alles gewusst?

� zu Seite 18 und 19: Warum die Bäume im Herbst bunt werden

� zu Seite 20 und 21: Die Geschichte der Kinderrechte

Als die Erde noch jung war,
	 O	 waren alle Bäume ewig bunt.
	 O	 waren alle Bäume ewig grün.

Ein Mann wanderte auf dem langen Weg  
in den Norden und sah dort
	 O	 bunte Blätter an den Bäumen. 
	 O	 bunten Schnee in den Bergen.

Als der Mann den Menschen in 
seinem Dorf davon erzählte,
	 O	 glaubte ihm niemand. 
	 O	 wollten alle das Land im Norden besuchen.

Eines Tages warf ein Vogel 
	 O	 einen Brief des Mannes in einen Baum. 
	 O	 einen Zweig mit gelben, roten und braunen Blättern in einen Baum.

Der Vogel krächzte laut und es klang,
	 O	 als würde er weinen. 
	 O	 als würde er lachen.

ja nein

Gesetze sind da, um Menschen zu schützen.

Früher mussten auch in Österreich viele Kinder  
in Fabriken und auf Feldern arbeiten.

Heute müssen in keinem Land Kinder arbeiten.

Die Vereinten Nationen beschlossen, vor 45 Jahren  
eigene Rechte für Kinder zu schreiben.

Im Jahr 2089 waren die Kinderrechte endlich fertig.

Die Kinderrechte wollen, dass alle Kinder auf der Welt  
möglichst gesund und sicher aufwachsen.

Alle Kinder dürfen ihre Meinung sagen und diese muss respektiert werden.

Alle Länder versprechen, Kinder dürfen immer so viel Eis essen, wie sie wollen.
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Kreuzworträtsel:
1.	 Was wollte der Esel in Bremen werden? 
2.	 Wen traf der Esel auf seinem Weg? 
3.	 Was kann die alte Katze nicht mehr fangen? 
4.	 Wen will die Hausherrin in den Suppenkochtopf stecken? 
5.	 Wen entdeckten die Tiere in dem Haus im Wald? 
6.	 Wer stellte sich mit den Vorderfüßen auf das Fenster? 
7.	 Wer sprang auf den Rücken des Esels? 
8.	 Wer setze sich ganz oben hinauf?  
9.	 Wer kletterte auf den Rücken des Hundes? 
10.	Was fingen sie an, gemeinsam zu machen? 
11.	Wo blieben die vier Freunde für immer? 

� zu Seite 10 und 11: Die Bremer Stadtmusikanten

Rätsel gelöst?
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� zur Tierwelt: Was für ein Geweih!

Alles gewusst?

� Letzte Seite: Witze

Lies die Witze!
Vergib an den Witz, der dir am besten gefallen hat, sechs Punkte, der Witz auf dem zweiten 
Platz bekommt fünf Punkte und immer so weiter.

Punkte Witz
Alle Kinder haben Freunde.

Im Spielzeugladen. „Kann ich Ihnen helfen?“ ...

Sam kommt zu spät in die Schule. ...

In der Klasse gibt es einen neuen Schüler.  ...

Nach einem langen Arbeitstag macht sich Darija 
auf den Weg ...

Hast du laut gelacht?

Wo verstecken sich die Rothirsche tagsüber? 

Was fressen sie dort? 

Aus welchen Tieren besteht ein Hirsch-Rudel? 

Wer darf sich mit den meisten Weibchen paaren? 

Wie nennt man das Junge einer Hirschkuh? 

Woran erkennen Mutter und Junges einander? 

Wann beginnt das Junge seine Mutter zu begleiten und mit dem Rudel zu wandern? 

Was lernt das Junge von seiner Mutter? 

Was können Rothirsche besonders gut?

Woraus besteht das Geweih? 

Wie viel kann es wiegen? 


